
526973.DE PE 321.582

MÜNDLICHE ANFRAGE MIT AUSSPRACHE O-0020/04
gemäß Artikel 42 der Geschäftsordnung
von Monica Frassoni, Claude Turmes, Paul Lannoye, Didier Rod, Pierre Jonckheer, Alain Lipietz, 
Nelly Maes, Nuala Ahern, Patricia McKenna, Hiltrud Breyer, Caroline Lucas, Alexander de Roo und 
Marie Isler Béguin im Namen der Verts/ALE-Fraktion
an den Rat

Betrifft:Bericht im Auftrag der Weltbank über die Rohstoffindustrie

Am 15. Januar wurde der Schlussbericht über die Überprüfung der Rohstoffindustrie veröffentlicht. 
Ziel der unabhängigen Überprüfung war die Entwicklung von Empfehlungen für eine Beteiligung der 
Weltbankgruppe im Öl-, Gas- und Bergbausektor. Obwohl die Überprüfung der Rohstoffindustrie sich 
auf Investitionen der Weltbankgruppe konzentrierte, findet der Bericht auch Anwendung für die 
EBWE und die EIB, da relativ viele Operationen von den internationalen Finanzkooperationen und 
den europäischen Banken gemeinsam finanziert werden. Ferner impliziert er Auswirkungen für die 
Exportkreditagenturen der Mitgliedsländer.

Am 15. April wird die Weltbankgruppe Empfehlungen für ihre künftige Beteiligung in diesen 
Sektoren und interne Verfahren vorlegen. Zu diesem Zweck müssen alle Regierungen der 
Europäischen Union ihren Standpunkt zu den Schlussfolgerungen des Berichts bis Mitte April 2004 
formulieren.

In dem Bericht wird die Schlussfolgerung gezogen, dass die Weltbankgruppe im Öl-, Gas- und 
Bergbausektor eine Rolle spielt, jedoch nur, wenn die Bedingungen zur Förderung der Verringerung 
der Armut und einer nachhaltigen Entwicklung gegeben sind.

In dem Schlussbericht über die Überprüfung der Rohstoffindustrie sind folgende Empfehlungen mit 
Schlüsselbedeutung enthalten:

– Gewährleistung des Rechts der einheimischen Bevölkerung und der von Projekten 
betroffenen Gemeinschaften, den von der Weltbank finanzierten Projekten ihre vorherige 
freie und auf Information basierende Zustimmung zu erteilen;

– Anpassung der Prioritäten dieser Einrichtung im Energiesektor an ihr ökologisches und 
soziales Mandat durch allmähliche Einstellung von Investitionen in die Ölproduktion bis zum 
Jahr 2008 mit Gas als Übergangsbrennstoff und Verzicht auf neue Erschließungen im Bereich 
des Kohlebergbaus;

– Aufstockung ihrer Investitionen in Projekte für erneuerbare Energien um 20% jährlich, so 
dass der Energiebedarf der Armen in der Welt gedeckt werden kann.

Die Mitgliedstaaten der Europäischen Union verfügen über mehr als 40% der Stimmen in den 
Gremien der Weltbank und des IWF und würden einen bedeutenden Faktor im Rahmen der 
Beschlussfassung der Weltbank darstellen, wenn ein konzertiertes Vorgehen der EU erreicht würde. 

Beabsichtigt der Rat, die wichtigen Ergebnisse und Empfehlungen des Berichts über die Überprüfung 
der Rohstoffindustrie auf einer seiner nächsten Tagungen zu erörtern?

Beabsichtigt die irische Präsidentschaft, die Position der Mitgliedstaaten im Hinblick auf die 
Verwirklichung einer konzertierten Haltung der Mitgliedstaaten zur Unterstützung der Gesamtheit des 
Berichts zu koordinieren?
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